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Jahresrückblick 2025 

 
Liebe Schierenseerinnen und Schierenseer, 

 
Weihnachten ist für die meisten von uns das wichtigste und schönste Fest des Jahres.  
Ein Fest im Familien- oder Freundeskreis, ein paar Tage Ruhe, Entspannung, Besinnlichkeit, Zeit für 
uns und für die wichtigen Dinge des Lebens.  
Mit dem Weihnachtsfest legt sich die Hektik und Betriebsamkeit der Vorweihnachtszeit. 
 
Diese besinnliche Zeit lädt uns ein, innezuhalten, zurückzublicken und mit Zuversicht in die Zukunft zu 
schauen. Weihnachten erinnert uns daran, was wirklich zählt: Gesundheit, Glück und Frieden. 
 
Hinter uns liegt ein ereignisreiches Jahr, in dem die Herausforderungen nicht weniger geworden sind. 
Viele Themen mussten von den Gemeindeausschüssen und der Gemeindevertretung abgearbeitet wer-
den. Über einige Themen möchte ich im Folgenden berichten. 
 
Zu Beginn des Jahres litt das Dorf noch einige Monate unter den Folgen zweier Wasserrohrbrüche in der 
Poststraße, die im März behoben waren. 
 
Uns beschäftigen auch immer noch Themen aus dem Jahr 2024. 
Die Beseitigung der Pflasterschäden im Ort ist noch immer nicht erfolgt, da die beauftragte Firma zuge-
sagte Termine nicht eingehalten hat und inzwischen nicht mehr Vertragspartner der Verwaltung ist. So-
bald wir eine verlässliche Aussage bekommen, wann die Arbeiten stattfinden, werden wir Sie informie-
ren. 
 
Im Straßenbau waren viele kleinere Maßnahmen notwendig, bei denen es aufgrund verschiedenster Ur-
sachen, wie etwa Personalwechsel im Amt Eidertal, sehr hohe Auslastung der Fachfirmen und nicht 
zuletzt der sehr umständlichen Verfahrensweise bei Ausschreibungen, die gesetzlich vorgeschrieben ist, 
zu Verzögerungen bzw. Nichtausführung von Arbeiten kam. 
 
Die der Gemeinde gehörenden Gebäude benötigten einige Reparaturmaßnahmen wie z.B. Dachrenovie-
rung, Erneuerung von Fenstern u. ä. Hier hat die Zusammenarbeit mit den entsprechenden Kolleginnen 
im Amt Eidertal gut funktioniert. 
Unsere Straßenschilder wurden von einem Bürger Schierensees sehr gut aufgearbeitet und wir haben 
bisher nur positive Stimmen gehört. Diese Arbeiten werden in Bälde abgeschlossen sein. 
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Damit zu unserem längerfristigen Vorhaben, der Errichtung eines neuen Feuerwehrgebäudes und Dorf-
gemeinschaftshauses. Hier sind wir auf einem guten Weg, so dass wir mit einer konkreten Planung be-
ginnen und diese voraussichtlich 2026 auch beenden können. 
 
Das in diesem Jahr beauftragte Planungsverfahren zur Findung eines Baugrundstücks ist abgeschlossen. 
Mit allen vom Architekten benannten Grundeigentümern wurden Gespräche geführt und alle Möglich-
keiten geprüft. Letztendlich wird der Neubau auf dem Bolzplatz entstehen. 
 
In diesem Jahr wurde nun auch auf Amtsebene die Wärmeplanung für alle Gemeinden abgeschlossen. 
Der Abschlussbericht wurde jeweils in Flintbek und Molfsee den Einwohnerinnen und Einwohnern vor-
gestellt.  
Für unsere Gemeinde hat sich keine Veränderung an der bereits bekannten Wärmeplanung ergeben. 
 
Im Rückblick 2024 haben wir von der Schaffung eines Naturkindergarten berichtet. 
Dieser sollte möglichst nach den Sommerferien starten. 
Aufgrund verschiedener Auflagen verschob sich dieser Termin auf das Frühjahr 2026. 
Der Vorsitzende des Kultur- und Sozialausschuss arbeitet intensiv daran, dass dieser Termin auch ein-
gehalten werden kann.  
 
Im Namen der Gemeindevertretung möchte ich mich herzlich bei allen Akteuren und ehrenamtlichen 
Helfern bedanken. 
 
Ein großes DANKESCHÖN gilt allen engagierten Bürgerinnen und Bürgern unserer Gemeinde, allen 
voran der Feuerwehr, die mit großem Einsatz und viel Elan dazu beitrugen, dass in unserem Dorf viel-
fältige Aktionen im Laufe des Jahres stattfanden. 
 
Ein neues Jahr voller Hoffnungen, Herausforderungen und guter Vorsätze liegt vor uns.  
 
Im Namen aller Vertreter und Vertreterinnen unserer Gemeinde wünsche ich Ihnen von Herzen  

besinnliche und erholsame Weihnachtstage und 
alles Gute im neuen Jahr. 

Ihr/Euer Bürgermeister 
 

Manfred Kaiser 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3



 

Willkommen im Blickpunkt 

Liebe Menschen aus Schierensee und Umgebung, 
 

ganz herzlich möchte ich alle miteinander begrüßen –  
als Einwohnerin aus Schierensee und besonders mit meiner neuen Aufgabe als Redakteurin. 

 
Wie schon in der letzten Ausgabe von Varina und Tobias angekündigt, 

übernehme ich nun ab Januar 2026 den Blickpunkt. 
 

An dieser Stelle ein großes  
 

an Euch Beide Varina und Tobias, 
dass Ihr Euch fünf Jahre lang die Zeit genommen habt, hier Eure Energie hineinzugeben, 

um die örtlichen Belange wahrzunehmen und um Ideen umzusetzen. 
Eure vielfältigen Beiträge nehme ich als Inspiration, 

um den Blickpunkt mit Hingabe und Abwechslung fortzuführen. 
 

Auch Karin Griewatsch möchte ich an dieser Stelle DANKESCHÖN sagen, 
da sie nun gut fünf Jahre die Schierenseer Internetseite pflegt, hegt und stets im Auge behält. 

 
Ich freue mich schon auf die nun anstehende Zusammenarbeit mit ihr, 

mit Euch, die Ihr fleißig mit Artikeln beitragt,  
mit der Gemeindevertretung und all ihren Gremienmitgliedern, sowie mit der Feuerwehr. 

Kurz: Mit allen, die ihr Bestes geben,  
Schierensee weiterhin zu einem wundervollen Ort zum Leben zu gestalten. 
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Und über diesen wundervollen Ort zum Leben, kommen wir zu meiner Vorstellung: 
 

Ich heiße Cornelia Kohn,  
auch bekannt als Conny und lebe „in der alten Sauna“. 
 
Dies verdanke ich der Fügung, dass Klaus Arp, als Vater der Freundin 
einer meiner beiden Töchter, in meinem Leben zu einem Moment auf-
tauchte, der passender nicht hätte sein können. 
Auf dringender Wohnungssuche vermittelte er mir vor etwa 9 Jahren den 
Kontakt nach Schierensee - ein Ort, von dem ich vorher noch nie etwas 
gehört oder gesehen hatte. 
 
Von Anfang an begeistert mich dieser kleine, beschauliche Ort inmitten 
prächtiger Natur, ebenso wie seine abwechslungsreichen Bewohner. 
Dieses Gefühl, hier ist ein schöner Platz um anzukommen, sich wohl zu 
fühlen und einfach zu Sein, hat sich bis heute nicht verändert.  
Ganz im Gegenteil. Jeden Tag wächst es weiter. 

 
Und mit genau diesem Gefühl steige ich in die Redaktionsarbeit vom Blickpunkt ein, mit dem Wunsch, 
dass dieser als Quelle fungiert, aus der alle Mitbewohner des Dorfes Aktuelles, Bekanntes, Neues, Ter-
mine, Inspirationen und Unterhaltung zum Miteinander erfahren können. Verbindend. 

 
 

 
In diesem Sinne wünsche ich Euch allen eine gemütliche und  

friedvolle Weihnachtszeit im Miteinander, im Füreinander oder  
auch im Alleinsein - je nachdem wie die Bedürfnisse in dieser,  

mitunter auch recht trubeligen Zeit, sein können. 
 

 
 
 

 
Und weil nun der Übergang ins neue Jahr  

schon um die Ecke schaut: 
Ich wünsche Euch allen  

einen guten Rutsch in ein frohes neues Jahr,  
mit den besten Fügungen für all Eure Ideen und Pläne,  

sowie möglichst viel Lebensfreude und Gesundheit! 
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Doch bevor es losgeht mit der „Weihnachterei“, dürfen wir noch die 

Wintersonnenwende, das Julfest feiern. 

Denn früher, bevor das Christentum dies durch Weihnachten ersetzte, feierte man das alte germanische, 
bzw. keltische Fest zur Wintersonnenwende. Dies ist der Moment, an dem die Sonne ihren tiefsten Stand 
erreicht und der kürzeste Tag auf die längste Nacht trifft. 
Es heißt, hier wird das Licht neu geboren, als Sonnenkind. Auch wenn es nicht sofort sichtbar ist, dehnt 
die Sonne ihre Leuchtzeit ab jetzt wieder täglich aus und die Tage werden länger und das Licht kehrt 
zurück. 
Und während das Licht draußen neu erwacht, erwacht auch unsere innere Kraft. So wie der Winter die 
äußere Welt bedeckt, wissen wir, dass im Inneren unter der Schneedecke, ganz tief in der Erde, neues 
Leben entsteht, was erst im Frühling ganz sichtbar wird.  
 
Dadurch ist das Hauptthema des Julfestes das Licht, was mit unserem inneren Licht verbunden wird.  
So können wir uns fragen: Kann ich das Licht in mir spüren? Wo leuchtet es? Für wen bin ich ein Licht?“ 
 
In vorchristlicher Zeit war der kalte und dunkle Winter eine harte Jahreszeit, in der es zu überleben galt 
und so wurde die Wiederkehr der Sonne am 21. Dezember ausgiebig gefeiert. Bei diesem Fest wurden 
Feuer entzündet, brennende Räder ins Tal hinuntergestoßen und der Alkohol floss in Strömen.  
 
Viele Menschen erinnern sich an den Brauch der Wintersonnenwende heute nur noch durch die hell 
erleuchteten Weihnachtsbäume und die Kerzen auf dem Adventskranz. 

 
Doch immer mehr Menschen feiern diesen Tag als Geburt des 
Lichts und der länger werdenden Tage in verschiedenen For-
men, zum Beispiel durch ein schönes Winterfeuer im Garten 
oder mit echten Kerzen auf dem Weihnachtsbaum (natürlich 
immer bereit: ein Eimer mit Wasser) 
 
Auch schreiben so einige auf einem Stück Papier alles auf, was 
sie nicht mit ins neue Jahr mitnehmen möchten. Dies sind Ge-
wohnheiten, Gedanken, Beziehungen, etc., die sie loslassen 
wollen, um Raum für Neues zu schaffen und werfen diesen 
Zettel ins Feuer. Das geht auch mit einer Kerze oder in einem 
kleinen feuerfesten Gefäß. 
 
Dies ist ebenso ein guter Zeitpunkt das letzte Jahr mit den ein-
zelnen Monaten zu reflektieren => Was lief gut, was weniger? 
Wovon möchte ich noch mehr erleben im neuen Jahr? 
 

 

Es gibt zudem dieses kleine Friedensritual, indem auch die Dunkelheit geehrt wird: 
 

Suche Dir bewusst einen ruhigen Ort, an dem Du einige Moment ganz in der Dunkelheit sitzen kannst 
(wie Du magst), deinen Ängsten und Belastungen begegnest, zur Ruhe kommst, einmal tief ein und aus 
atmest, eine bereitgestellte Kerze anzündest und dabei ganz bewußt (innerlich oder laut) sprichst: 
 

„Meine Kerze leuchtet für Frieden und Liebe, sie leuchtet für Respekt und Menschlichkeit.  
Sie leuchtet für mich und alle Menschen, um in Frieden zu leben.“  
 

Und so kann uns diese Nacht auch Mut, Kraft und Hoffnung schenken. In diesem Sinne:  

GOD JUL 
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Inspiration - Unterhaltung 

Januar - Winter, Stille, Rückzug 

Du Januar, mein liebes Kind, 
Sollst nun in Eis und Schnee und Wind 
Auf Erden eine Zeit regieren. 
Es müssen Mensch und Tierlein frieren, 
Der Bäche Lauf gefriere ein, 
Du sollst ein strenger Meister sein! 
Mit weißem Mantel decke Du 
Feld, Wiese, Wald und Busch zur Ruh! 
 
☆ 
 
Der Januar, dafür wolln wir ihn preisen, 
Er tat, wie seine Mutter‘s ihm geheißen! 

*Johann Wilhelm Ludwig Gleim (1719–1803) 

 

 

 

 

Februar - Licht und Hoffnung 
 

Es steht ein Schloss in Schnee und Eis 
aus schimmernden Kristallen. 
Es hängt das Mondlicht silberweiß 
an Tor und Turm und Hallen. 

Schneekönigin - Schneekönigin - 
Mit langen, langen Locken, 

die sitzt im Zauberschlosse drin 
und spinnt an ihrem Rocken. 

Sie spinnt mit weicher Frauenhand 
viel weiße, weiße Sterne.  
Die weht der Wind wohl übers Land 
weithin in weite Ferne.  

Schneekönigin - Schneekönigin - 
die spinnt an ihrem Rocken. 
Dann fallen auf die Erde hin 
schneeweiße Silberflocken. 

     
*Manfred Kyber (1880 - 1933) 
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Nistkastenbau und  
-putz in Schierensee 

 
Save the date뱑뱍뱎뱏뱒뇪뇫뱐 

 
Liebe Alle, 

 
am Samstag, den 17. Januar *2026*  

seid Ihr um 14:00 Uhr  
mit Eurer Familie zum * Nistkastenbau *  

ins DorfGemeinschaftsHaus Schierensee eingeladen.  
 

Ein mittelschwerer 꽏꽐꽑Hammer ist gut dabei zu haben,  
empfehlenswert auch Gehörschutz,  
falls vorhanden, eine Zange zum Herausziehen von  
krummgeschlagenen Nägeln und eine Schere.  

 
Für einen kleinen herzhaften Snack und etwas zu trinken wird gesorgt.  
 
„Wir Für Schierensee“ organisieren alles weitere – Bausätze vom Eiderheim werden vorhanden sein. 
 
An den darauffolgenden Samstagen werden wir die Nistkästen gemeinsam im Ort verteilt anbringen und 
vorhandene säubern. (Nützliche Ausrüstung: Schutzhandschuhe, Gartenzange, Eimerchen) 
 
Dazu sind alle Schierenseer Bürger*innen und natürlich wieder besonders die Kinder mit Ihren Eltern 
herzlich eingeladen.  
Kinder ab 5 Jahren können in der Begleitung eines Elternteils teilnehmen.  
Kinder ab 10 Jahren dürfen auch ohne Begleitung eines Erwachsenen mitmachen. 
 

Das Angebot ist kostenfrei. 
 

Über eine verbindliche Anmeldung freuen wir uns bei: 
 
Gudrun Aschenbach, jugasch@web.de, 04347 / 95 45  
Auch eine spontane Teilnahme ist möglich. 
 

 

Grund der jährlich wiederholenden Aktion Nistputz: 
Weiterhin herrscht großer Wohnraummangel bei den Tieren. Sie freuen sich bestimmt sehr, wenn sie 
aus den Winterquartieren zurückkehren und ihr altes Haus säuberlich geputzt oder sogar einen Neubau 
vorfinden. So helfen wir den Vogelfamilien, dass sie gesund bleiben. 
Wir brauchen einige Mutige, die auf eine Leiter zu den Nistkästen steigen. Wenn wir genug sind, können 
wir zwei Gruppen machen und gegebenenfalls dem Wetter ausweichen. 
 

 

Tipp: Totholz stehenlassen  
Lasst abgestorbene Baumstumpen und alte Bäume ruhig stehen, wenn sie keine Gefahr bedeuten und 
nicht stören. Hier finden Vögel Unterkunft und Nahrung. Außerdem ernähren sich viele Käferarten vom 
absterbenden oder toten Holz, die wiederum auf der Vogelspeisekarte stehen.  
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Pflege der Wanderwege und Knicks 
 

Der seitliche Rückschnitt erfolgte früher nach der Ernte, da die Befahrbarkeit der abgeernteten Felder 
und der trockene Boden günstig waren, ist aus Artenschutzgründen aber nicht mehr zulässig.  
Der Rückschnitt ist nun vom 17. September bis 14. Februar (in Schaltjahren bis 15. Februar) erlaubt, 
wobei der Knick nur senkrecht bis 4 Meter Höhe und mindestens 1 Meter vom Knickwallfuß entfernt 
eingekürzt werden darf. Bei ebenerdigen Pflanzungen ist ein Abstand von 1 Meter zum Wurzelhals der 
Gehölze einzuhalten. Der Rückschnitt ist frühestens 3 Jahre nach dem „Auf-den-Stock-setzen“ und 
danach nur in mindestens dreijährigem Abstand zulässig. 
 
Das Zurückschneiden des diesjährigen Zuwachses ist auch im Sommer erlaubt, jedoch nicht empfeh-
lenswert aufgrund des dreijährigen Ruhezeitraums nach der Maßnahme, wobei Ausnahmen für das 
händische Entfernen von Ästen und Maßnahmen zur Erhaltung öffentlicher Straßen bestehen, sowie das 
Freischneiden von Zäunen auf Grünland ganzjährig zulässig ist. 
 

Auf-den-Stock-Setzen 
 

Das sogenannte „Auf-den-Stock-setzen“ von Knicks ist in Schleswig-Holstein alle 10 bis 15 Jahre in 
der Zeit vom 1. Oktober bis einschließlich des letzten Tages des Monats Februar erlaubt. Dabei werden 
die Gehölze etwa eine Handbreite über dem Boden abgeschnitten. Dabei kann es passieren, dass die 
Schnittflächen ausfransen, was zu einer negativen Beeinträchtigung der Ausschlagfähigkeit junger 
Triebe führen kann. Da eine gute Stockausschlagfähigkeit vorgeschrieben ist, empfiehlt es sich, die 
ausgefransten Schnittflächen händisch nachzusägen, sodass die Gehölze problemlos wieder ausschla-
gen können. 
 
Beseitigung oder Abschneiden bestimmter Bäume, Hecken, lebender Zäune, Gebüsche 
 

Gemäß Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG) in der Zeit vom 01. März bis 30. September eines 
Jahres in der gesamten Bundesrepublik verboten: 
 
 Bäume, die außerhalb des Waldes, von  

gärtnerisch genutzten Grundflächen stehen, 
 Hecken, 
 lebende Zäune, 
 Gebüsche oder andere Gehölze  abzuschneiden 

oder auf den Stock zu setzen. 
 
Zulässig sind schonende Form- und Pflegeschnitte 
zur Beseitigung des Zuwachses der Pflanzen oder 
zur Gesunderhaltung von Bäumen. 

- Auf Geh- und Radwegen ist eine lichte Durch-
gangshöhe von mind. 2,50 m einzuhalten. 

- Für Straßen und Parkflächen muss die lichte Höhe 
mind. 4,50 m betragen. 

- Der Rückschnitt muss an der Grundstücksgrenze 
senkrecht nach oben erfolgen. 

 
Ein paar Tipps vom NABU zur Knickpflege => 

 

- Gebt diese Infos gerne weiter - 
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Inspiration - Unterhaltung 

März - Frühling und Neubeginn 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Nun komm Du also, lieber März, 
Bring uns den Frühling wieder. 

Schenk frische Kräfte Baum und Herz 
Und sing uns Deine Lieder. 

Erfüll den Raum mit Vogelsang 
Und frohem Finkenschlagen. 

Der Landmann tu nun seinen Gang 
Wie schon seit alten Tagen. 
Er säe in den Acker Samen 

Und segne ihn in Gottes Namen! 
 

✩ 
 

Der März, wir wollen ihn hier ehren – 
Er kam des Tages lichte Kraft zu mehren. 

*Eduard Mörike 
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Weidenkätzchen 
 

Kätzchen ihr der Weide, 
wie aus grauer Seide, 
wie aus grauem Samt! 
O ihr Silberkätzchen,  
sagt mir doch, ihr Schätzchen, 
sagt, woher ihr stammt. 
 
Wollen's gern dir sagen: 
Wir sind ausgeschlagen 
aus dem Weidenbaum, 
haben winterüber 
drin geschlafen, Lieber, 
in tieftiefem Traum. 
 
In dem dürren Baume 
in tieftiefem Traume 
habt geschlafen ihr? 
In dem Holz, dem harten 
war, ihr weichen, zarten, 
euer Nachtquartier? 

 
 
 
 

 

 
Mußt dich recht besinnen: 
Was da träumte drinnen, 
waren wir noch nicht, 
wie wir jetzt im Kleide 
blühn von Samt und Seide 
hell im Sonnenlicht. 
 
Nur als wie Gedanken 
lagen wir im schlanken 
grauen Baumgeäst; 
unsichtbare Geister, 
die der Weltbaumeister 
dort verweilen läßt. 
 
Kätzchen ihr der Weide, 
wie aus grauer Seide, 
wie aus grauem Samt! 
O ihr Silberkätzchen, 
ja, nun weiß, ihr Schätzchen, 
ich, woher ihr stammt.  
 
 
*Christian Morgenstern 
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(unser) Sperrmüll 
 

Immer wieder ist es ein Erlebnis die Straßen zu beobachten, wenn im Ort ein Sperrmülltermin näher 
rückt. Die interessantesten und uninteressantesten Dinge stehen dann am Straßenrand. 
Besichtigungstermine von Nicht-Bewohnern folgen im steten Rhythmus zu den verschiedensten Tag- 
und Nachtzeiten, die unterschiedlichsten Automobile werden zu diesem Zweck genutzt und bilden ein 
abwechslungsreiches Dorfbild. 
 

Dazu kommen kuriose Begebenheiten, z.B. gab es diesmal ein Wanderregal…. Erst stand es an der Ein-
fahrt der „Entsorger“, einige Stunden später drei Häuser weiter… und am nächsten Abend war es weg. 
Mäuschen müsste man sein…  
 

Was nun jedoch überblieb, nachdem die Abfuhr alles an Offiziellem abgeholt hatte…  
das hat mich animiert herausfinden, was wirklich in den Sperrmüll gehört: 

 

Definition Sperrmüll 
Sperrige, große Gegenstände aus dem privaten Haushalt, die 
…wegen ihrer Größe nach zumutbarer Zerkleinerung nicht in die Restabfalltonne passen, 
…NICHT aus Metall oder Holz aus dem Außenbereich bestehen, 
…so schwer sind, dass sie nicht über die Restabfalltonne entsorgt werden können, 
…von zwei Personen von Hand zu verladen sind, 
…ein Maximalgewicht von 70 kg nicht überschreiten. 
 

Sperrmüll wird nach Abfallart getrennt bereitgestellt:  
1. Holz (z.B. Stühle, Regale, Schränke, Tische) 
2. Restsperrmüll (z.B. Koffer, Matratzen, Kratzbäume, Strandkörbe (zerlegt)) 
Gegenstände dürfen keinen Schimmel aufweisen. Sperrmüll, der verschmutzt ist  
(z. B. Teppiche, Möbel, Matratzen etc.), kann nicht vom Müllwerker mitgenommen werden 
 
 
Das gehört nicht zum Sperrmüll  

- Elektrogeräte (➜ AWR-Wertstoffhof oder 
Elektrokleingeräte-Container) 

- Große Möbelteile mit eingebauten Akkus 
(z.B. Liegesessel) (➜ AWR-Wertstoffhof) 

- Altmetallteile (z.B. Fahrräder) (➜ AWR-Wert-
stoffhof) 

- Markisen (➜ AWR-Wertstoffhof) 
- Toiletten (➜ AWR-Wertstoffhof) 
- Waschbecken (➜ AWR-Wertstoffhof) 
- Fensterrahmen (➜ AWR-Wertstoffhof) 
- Türen (➜ AWR-Wertstoffhof) 
- Zaunelemente (➜ AWR-Wertstoffhof) 
- Autoreifen und Felgen (➜ AWR-Wertstoffhof) 
- Kleidung (➜ Altkleidercontainer) 
- kleinteilige Abfälle in Säcken (➜ Restabfall) 

 
 
 
 
 
 

Das gehört zum Sperrmüll  
- Tische & Stühle (nicht aus Metall) 
- Sofas 
- Schränke 
- Bettgestelle (nicht aus Metall) & Matratzen 
- Katzenkratzbäume 
- Teppiche 
- Koffer 
- sperrige Spielgeräte 
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Abfuhrtermine 
 

 
 

https://www.awr.de/termine +49 4331 / 345 123  service@awr.de 
 

Abfuhrtermin Weihnachtsbäume 2026  Bolzplatz im Dorfe  29.01.2026 
 

Allgemeines 
An dieser Stelle wird auf die bereits bestehende WhatsApp-Gruppe  

„Schierenseer Tausch- und Verkauf-Gruppe“ hingewiesen, die von Kari (Yoga am Dienstag) für 
Schierensee und Umgebung ins Leben gerufen wurde.  

Hier wird regional verkauft, getauscht, verschenkt und auch mal ein gefundenes Tier bekannt gemacht. 

Anmeldung über: Kari.peiker@gmx.de oder blickpunktredaktion@schierensee.de 

 

1. Hilfe bei (Weihnachts-)Stress 
Zwischen Geschenke besorgen, Terminen und To-dos vergessen wir oft das Wichtigste: tief durchat-
men. Mit diesen 3 einfachen Atemtechniken kannst Du in nur wenigen Momenten Stress loslassen: 膆 
 
✨ 4-7-8-Atemtechnik 
Atme 4 Sek. durch die Nase ein, halte den Atem 7 Sek. an und atme dann 8 Sek. durch den Mund aus. 
Beruhigt Dein Nervensystem und hilft beim Einschlafen. 
 
✨ Wechselatmung 
Halte mit dem Daumen ein Nasenloch zu, atme durch das andere ein. Verschließe dann das andere Na-
senloch und atme durch das erste aus. Fördert Deinen Fokus und die innere Balance. 
 
✨ Bauchatmung 
Setze Dich bequem hin, lege die Hände auf Deinen Bauch. Atme tief durch die Nase ein, spüre, wie 
sich der Bauch hebt, und atme langsam durch den Mund aus. Perfekt für die schnelle Entspannung. 
 
Gerade jetzt im Advent kann ein bewusster Atemzug Wunder wirken. 
Atme tief durch und schenk Dir einen Moment Ruhe.                              (https://gruenundgesund.de) 
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Frauenstammtisch 
 

Kennt Ihr schon den bereits seit Jahren stattfindenden Frauenstammtisch? 
Jeden zweiten Mittwoch im Monat um 19:30 Uhr sind alle Frauen willkommen!  
Zurzeit finden die Treffen im DorfGemeinschaftsHaus statt, in den wärmeren Monaten variiert das.  
Die Daten findet Ihr auch im Kalenderblatt. 
 
Doch „wieso, weshalb, warum“ findet er eigentlich statt?  
 
Zunächst: Der Begriff „Stammtisch“ kommt aus dem traditionellen deutschen Wirtshauswesen, wo eine 
feste Gruppe von Menschen regelmäßig an einem bestimmten Tisch saß, um zu diskutieren und Zeit 
miteinander zu verbringen. Im Kontext eines Frauenstammtisches bedeutet das, dass Frauen (oft aus 
unterschiedlichen Generationen) zusammenfinden, um: 
 
Ja, um was eigentlich?  Wie stellt IHR Euch das vor?!  

Was für eine Bedeutung kann ein Stammtisch haben,  
bestehend aus Frauen, in einem Dorf wie dem unsrigen? 

 
Wir kennen es alle: Jede von uns „brutzelt“ in ihrem Alltag so vor sich hin, hat mehr oder weniger soziale 
Kontakte - je nachdem wie die Basis ist => 
Kleine Kinder, große Kinder, behinderte Kinder, keine Kinder. Vollzeit arbeitend, Teilzeit, Minijob, 
arbeitsuchend, selbstständig, berufsunfähig, in Elternzeit. Verheiratet, ledig, geschieden, verwitwet, ge-
trennt lebend, in einer Beziehung. Jung, alt oder irgendwas dazwischen. Reich an Erfahrung, an Geld, 
an schönen Momenten, an Kreativität, Gesundheit, Wissen - oder eben auch nicht.  
Je nachdem wie unser Leben bis zu diesem Punkt gewesen ist. Bestimmt durch unsere Prägungen: wie 
unser Umfeld, unsere Familie, unsere Nationalität, die Gesellschaft, unsere kulturellen Werte, Bildung 
und Erziehung, die Medien, historische Ereignisse, Glaube und Spiritualität und einiges mehr. All dieses 
kommt nun durch uns in unserem Dorf zusammen. 
 
Ich zum Beispiel kann mir sehr gut vorstellen, dass all DAS eine gute Basis ist, um gemeinsam etwas zu 
bewegen in unserem Dorfleben, uns zu unterstützen und zu ergänzen. Denn trotz aller Unterschiede in 
den Lebenswegen und Erfahrungen gibt es immer diese grundlegenden menschlichen Bedürfnisse nach 
Verbindung, Sinn und Gemeinschaft.  
 
Stellt Euch vor, jede, die nach ihren Möglichkeiten dabei ist, bringt ihre Fähigkeiten und Talente ein, um 
ein schönes Miteinander im Dorf möglich zu machen. Zum Beispiel durch das Organisieren eines Ter-
mins für das Klönschnack-Café, das Ba-
cken/Kochen dafür, das Motivieren der Männer 
im Dorf, sich einzubringen, das Organisieren ei-
ner Aktion oder auch von Vorträgen – 
oder oder oder….  
 
Und das ist nur eine Idee….  
 
 
 
Welche fällt DIR ein?   
 
Notiere sie Dir, schreibe sie mir, schreib´ einen Leserbrief… 
Oder komm doch einfach zum nächsten Frauenstammtisch 뇤눎눐눑눒눏 
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Auflösung im nächsten Blickpunkt
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Eine kleine Erinnerung an den Bücherbus 
 

Der Bücherbus ist mittlerweile ein fester Bestandteil unseres Dorfalltags und bietet eine wunderbare 
Möglichkeit in die Welt der Bücher und Medien einzutauchen. Als mobile Bibliothek bringt er Literatur, 
Hörbücher, E-Books und vieles mehr direkt zu uns, quasi direkt vor die Haustür.  
Na gut, direkt auf den Platz vor der Linde, Dorfstraße 6.  
 
Die nächsten Termine sind: 26.01.2026  23.02.2026   23.03.2026   
 
Was finde ich im Bücherbus? 
Jeder Bus hat rund 4.500 Medien an Bord und 
36.000 weitere im Magazin. 
Wir haben: Bücher, Zeitschriften, Hörbücher, 
DVDs, Tonies, Computer- und Konsolenspiele 
… und noch vieles mehr. 
 
Wie lange kann ich ausgeliehene Medien be-
halten? 
Die normale Leihfrist beträgt 6 Wochen. Es 
sind auch Verlängerungen möglich. 
Für manche Medien gilt eine verkürzte Leih-
frist von 3 Wochen, weil auch andere Leser da-
rauf warten. Dazu gehören z.B. Tonies, Com-
puter- und Konsolenspiele und Medien, die wir 
selbst aus anderen Bibliotheken für Sie gelie-
hen haben. 
 Romane 
 Sachbücher 
 Kinderbücher 
 Zeitschriften 
 DVDs 
 Hörbücher 
 Tonies und Toniebox 
 Kamishibai 
 Elektronische Lesegeräte 
 Computer- und Konsolenspiele 

 
Was muss ich dafür bezahlen? 
 Familienkarte: € 22,00 /Jahr (gültig für 

Erwachsene ab 18 Jahren, zur Familie 
zählen die direkten Angehörigen eines 
Haushalts) 

 Erwachsene: € 18,00 / Jahr 
 Kurzzeitleser: € 12,00 / Halbjahr 
 Kinder und Jugendliche  

(bis einschl. 17 Jahre): kostenlos 
 50 %-Ermäßigung für Schüler ab 18 

Jahren, Studierende und Leistungsemp-
fänger nach dem SGB II 

 

 
Onleihe - Digitale Angebote 
Viele Medien stehen digital zum Download be-
reit, auch Hörbücher und e-Learning Angebote. 
Sie können über Ihr Lesekonto rund um die 
Uhr bequem von Zuhause aus auf ein riesiges 
Angebot zugreifen.  
 

https://www.onleihe.de/schleswig_holstein 
 

Die Onleihe zwischen den Meeren bietet mehr 
als 155.000 digitale Bücher, Zeitschriften, Hör-
bücher u.v.m., die zu jeder Tageszeit bequem 
von zu Hause aus oder unterwegs entliehen 
werden können. Die Auswahl ist auch für Kin-
der und Jugendliche groß und bietet nicht nur 
zum Lesen viel, sondern auch zum Anhören, 
Anschauen und Lernen. 
Ergänzt wird das Angebot durch Online-Kurse: 
Von Fotografie, Webdesign oder Programmie-
ren bis hin zu Yoga oder Sprachkursen ist für 
jeden etwas dabei! 
 
Mobile SAATGUT Bibliothek 
Im heimischen Garten wird 
daraus Gemüse gezogen, 
geerntet und im Idealfall 
artgerecht vermehrt. Das 
neugewonnene Saatgut 
kann an die Fahrbüchereien 
zurückgegeben werden und 
anschließend im darauffol-
genden Jahr von anderen Fahrbücherei-Mit-
gliedern ausgesät werden.  
 
Ziel ist es, das gärtnerische Wissen der Saat-
gutvermehrung als Teil der Alltagskultur zu er-
halten und neu zu verbreiten. 
 
Auf der Internetseite 
www.mobilesaatgutbibliothek-sh.de finden Sie 
alle Arbeitsmaterialien und weiterführende In-
formationen zum Projekt. 
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Notfall-Telefonnummern 
 
 Feuerwehr/Rettungsdienst:      112 

 Polizeinotruf:         110 

 Polizeiinspektion Kiel (Region Kiel/Molfsee):   0431/160 0 
 

 Ärztlicher Bereitschaftsdienst:       116 117 

 Giftnotzentrale Göttingen:       0551-19240 

 WBV Rumohr (bei Wasserrohrbruch):     04322/695168  
und außerhalb der üblichen Geschäftszeiten Wasserwerker:  0151/18 53 76 51 oder 
Rehse Rohrbau:        04347- 4271 
 
 

 Strom und Gas: Störungsnummer von SH-Netz:    04106-648 9090 

 Telefon: Festnetz, Internet & TV (Standard):  Telekom  0800 330 1000 

 Glasfaser: Stadtwerke Neumünster     04321 202-301 

 Telefonseelsorge (psychische Krisen/ Suizidprävention):  0800-1 11 01 11 /  
0800-1 11 02 22  
 

 Nummer gegen Kummer (Kinder- und Jugendtelefon):   0800 111 0 333  

 Tierrettung (Notfälle mit Tieren):      0170 191 18 37 

 Anonyme Alkoholiker: rund um die Uhr    0800 131 33 00 

 Suchtberatung und Hotline: rund um die Uhr    0800 31 30 300 

 Deutscher Krisenchat: 14:00-24:00 Uhr    116 123 

 

Amt Eidertal – Standorte 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Amt Eidertal 
Standort: 
Mielkendorfer Weg 2 
24113 Molfsee 

 
Tel.: 04347/72 01 -0 (Zentrale) 
Mail: info@amt-eidertal.de 

Allgemeine Öffnungszeiten 
Mo, Di, Do 8.00 - 12.00 Uhr,                          
Fr 7.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag zusätzlich 14.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 

 
Weitere Termine nach Vereinbarung 

Amt Eidertal 
Standort: 
Rathaus Flintbek 
Heitmannskamp 2 
24220 Flintbek 
 
Tel.: 04347/72 01 -0 (Zentrale) 
Mail: info@amt-eidertal.de 

Öffnungszeiten 
Montag 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 

18.00 Uhr  
sowie nach Vereinbarung 

Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr 
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr 
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Liebe Schierenseer, 

es ist soweit! Ab dem 2. Januar 2026 ist die Sauna am See 17 buchbar! 

Sie steht an der Badestelle. 

In der Privatsauna könnt ihr mit 5 Personen gleichzeitig entspannen. 

Ihr bucht die ganze Sauna und bringt eure Freunde mit. 

Ein kleiner Umkleidebereich ist direkt neben der Tür, eine große Umkleidebank 

am Café. Die Sauna wird mit Holz beheizt und hat einen schönen Ausblick auf 

den See. Zwischen den Saunagängen könnt ihr euch im See erfrischen. 

Standkörbe und Liegen bieten euch eine kleine gemütliche Ruhezone. 

Weitere Informationen bekommt ihr über www.saunaamsee17.de. Hier könnt 

ihr auch buchen. 

Bei Fragen und Wünschen sprecht uns gerne an! 

Wir wünschen allen Schierenseern eine gemütliche Adventszeit! 

Hella und Christian Hertz-Kleptow 
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Kalender  

 
(Alle Angaben ohne Gewähr!)     Ferienzeit                    Ausschusssitzungen finden im DGH statt  

 

1 Do Frohes Neujahr! 1 1 So 1 So

2 Fr 2 Mo 18:00 Turnen DGH 6 2 Mo 18:00 Turnen DGH 10

3 Sa 3 Di 18:30 Yoga DGH 3 Di 18:30 Yoga DGH

4 So 4 Mi 4 Mi

5 Mo 18:00 Turnen DGH 2 5 Do 5 Do

6 Di 18:30 Yoga DGH 6 Fr 6 Fr

7 Mi 7 Sa 7 Sa

8 Do 8 So 8 So

9 Fr 9 Mo 18:00 Turnen DGH 7 9 Mo 18:00 Turnen DGH 11

10 Sa 10 Di 18:30 Yoga DGH 10 Di 18:30 Yoga DGH

11 So 11 Mi 19:30 Frauenstammtisch DGH 11 Mi

12 Mo 18:00 Turnen DGH 3 12 Do 12 Do

13 Di 18:30 Yoga DGH 13 Fr 13 Fr

14 Mi 19:30 Frauenstammtisch DGH 14 Sa 14 Sa

15 Do 15 So 15 So

16 Fr 16 Mo 18:00 Turnen DGH 8 16 Mo 18:00 Turnen DGH 12

17 Sa 17 Di 18:30 Yoga DGH 17 Di 18:30 Yoga DGH

18 So 18 Mi 18 Mi

19 Mo 18:00 Turnen DGH 4 19 Do 19 Do

20 Di 18:30 Yoga DGH 20 Fr 20 Fr

21 Mi 21 Sa 21 Sa

22 Do 22 So 22 So

23 Fr 23 Mo
18:00 Turnen DGH            
16:50-17:20 Fahrbücherei

9 23 Mo
18:00 Turnen DGH            
16:50-17:20 Fahrbücherei

13

24 Sa 24 Di 18:30 Yoga DGH 24 Di 18:30 Yoga DGH

25 So 25 Mi 25 Mi

26 Mo
18:00 Turnen DGH            
16:50-17:20 Fahrbücherei

5 26 Do 26 Do

27 Di 18:30 Yoga DGH 27 Fr 27 Fr

28 Mi 28 Sa 28 Sa

29 Do 29 So Beginn der Sommerzeit

30 Fr 30 Mo 18:00 Turnen DGH 14

31 Sa 31 Di 18:30 Yoga DGH

14:00 Nistkastenbau DGH

14:00 Nistkastenputz

14:00 Nistkastenputz

19:30 Frauenstammtisch DGH

10:00 Bärenklauaktion auf Rövra

Abfuhr Weihnachtsbäume 
Bolzplatz

Januar Februar März

Redaktionsschluß Blickpunkt 2/26

19:30 Haupt- und 
Finanzausschuss, DGH

19:30 Bau- und Umweltausschuss, 
DGH

19:30 Gemeindevertretung, DGH

Falls mal ein Termin nachrutscht, schaut bitte für ganz Aktuelles auf unserer Internetseite in den Kalender  
https://schierensee.de/my-calendar 
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Beitragshinweise  
 
Leserbriefe sind herzlich willkommen! 
Beiträge zu Hobbys sind herzlich willkommen! 
Anregungen / Impulse sind herzlich willkommen! 
Beiträge zur Gesundheit sind herzlich willkommen! 
Beiträge zu Veranstaltungen im Dorf sind herzlich willkommen! 
Rezeptbeiträge (auch ungewöhnliche) sind herzlich willkommen! 
Beiträge zu Themen, die Dich bewegen, sind herzlich willkommen! 
Beiträge zu Themen, die Dich berühren, sind herzlich willkommen! 
 
Nutze diese simple, aber ideale Gelegenheit, um uns Schierenseer zu erreichen, unser Miteinander zu 
bereichern, Erlebnisse zu teilen, mit uns traurig zu sein, uns zu erheitern, zu inspirieren oder einfach nur 
zu informieren.   
 
Wenn Du Dich gerufen fühlst, leg los:  
Schnapp´ Dir Deinen schönsten Stift und ein Blatt Papier, schreibe,  
was das Zeug hält oder tippe Deinen Text auf dem PC oder Handy.  
Falls Du diese Möglichkeiten nicht hast, sende einfach eine Sprachmitteilung. 
Wir werden einen Weg finden, Deinen Beitrag umzusetzen.  
 
 

Wie kommen die Beiträge nun in den Blickpunkt? Sende sie an 
blickpunktredaktion@schierensee.de, per Mail,  
C. Kohn, Dorfstr. 20, 24241 Schierensee, per Einwurf in den Briefkasten 
oder melde Dich unter +49 155 60 61 22 64 
 

Bitte beachte die Formatvorgaben für eine einheitliche Gestaltung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gib bitte bei der Einreichung Deines Beitrags an, wenn Du einer Veröffentlichung Deiner Daten nicht 
zustimmst! 
Bedenke, der Blickpunkt wird ebenfalls im Internet auf https://schierensee.de/blickpunkt veröffentlicht 
und ist online im Archiv verfügbar. Möchtest Du Deine Daten nicht veröffentlichen, melde Dich bei 
Karin Griewatsch (karin.griewatsch@schierensee.de). 

 

Eine Bitte: 
Mit Eurer Geduld gebt Ihr mir die Möglichkeit, Erfahrungen in der Redaktionsarbeit zu sammeln  

und herauszufinden, was sich für mich und Euch stimmig anfühlt. 
Meldet Euch gerne bei Fragen, Anregungen oder Unklarheiten. Dankeschön! 

Verfasse Deinen Text möglichst in der  Schriftart Times New Roman, Schriftgröße 13  
Überschriften in der     Schriftart Lucida Handwriting, Schriftgröße 20 
Verwende zur Absatzgestaltung möglichst  BLOCKSATZ 
Das Layout der      Seitenränder sollte SCHMAL sein 
 

Gerne passe ich Deinen Beitrag auch an. 
Es sei denn, Du möchtest ein eigenes Gestaltungsbild (A4-Format). 

 

Bitte achte bei der Verwendung von Bildmaterial aus dem Internet, nur kostenfreie Bildplatt-
formen (z.B. www.pixabay.com) zu nutzen, um lizenzrechtliche Konflikte zu vermeiden. 

- Der Blickpunkt wird auch auf der Seite www.schierensee.de online veröffentlicht! -  
 

Eigene Bilder sind unproblematisch, wenn die abgebildeten Personen  
ihr Einverständnis zur Veröffentlichung gegeben haben. 
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